
Gott will es! Deus vult!

Merkwürdig, dass jetzt darüber gerätselt wird, warum Männer
und Frauen aus Europa sich der Terrorgruppe IS anschließen.
Eine Wallfahrt mit Waffen hat doch das Christentum erfunden.

Wikipedia: „Durch die Kreuzzugspredigt des Papstes veranlasst,
brach  im  Frühjahr  1096  eine  unorganisierte  Volksmasse  in
Richtung  Palästina  auf.  Dieses  Kreuzfahrerheer  bestand  in
erster  Linie  aus  einfachen  Menschen,  Bauern  und  ihren
Familien,  weshalb  man  auch  vom  Volkskreuzzug  spricht.
Allerdings waren auch niedriger Adel und einzelne Ritter unter
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den Kreuzfahrern. Geführt wurde der Zug von Predigern wie
Peter von Amiens. Seine ersten Opfer fand dieser voreilige
Kreuzzug  bereits  in  Ostfrankreich  und  im  Rheinland  (Köln,
Mainz,  Worms),  wo  es  zu  Massenmorden  an  der  jüdischen
Bevölkerung  kam.“

Man sollte auch erwähnen, dass Papst Urban II, der zu den
Kreuzzügen aufrief, seliggesprochen wurde:
Aufhören soll unter euch der Hass, schweigen soll der Zank,
ruhen soll der Krieg, einschlafen soll aller Meinungs- und
Rechtsstreit. Tretet den Weg zum heiligen Grab an, nehmt das
Land dem gottlosen Volk, macht es euch untertan! Gott gab
dieses Land in den Besitz der Söhne Israels; die Bibel sagt,
dass  dort  Milch  und  Honig  fließen.  Jerusalem  ist  der
Mittelpunkt  der  Erde,  das  fruchtbarste  Land  aller  Länder…
Bestreitet also diesen Weg, zur Vergebung eurer Sünden.

Wie  verhielten  sich  christliche  Terrorgruppen?  Die  Quellen
sind  verfügbar,  zum  Beispiel  die  „Gesta  Francorum“  oder
Wilhelm von Tyrus: „Historia rerum in partibus transmarinis
gestarum“:

Schauerlich  war  es  anzusehen,  wie  überall  Erschlagene
umherlagen und Teile von menschlichen Gliedern, und wie der
Boden mit dem vergossenen Blut ganz überdeckt war. Und nicht
nur die verstümmelten Leichname und die abgeschnittenen Köpfe
waren ein furchtbarer Anblick, den größten Schauder mußte das
erregen, daß die Sieger selbst von Kopf bis Fuß mit Blut
bedeckt waren. Im Umfang des Tempels sollen an die zehntausend
Feinde umgekommen sein, wobei also die, welche da und dort in
der  Stadt  niedergemacht  wurden  und  deren  Leichen  in  den
Straßen  und  auf  den  Plätzen  umherlagen,  noch  nicht
mitgerechnet sind, denn die Zahl dieser soll nicht geringer
gewesen sein. Der übrige Teil des Heeres zerstreute sich in
der Stadt und zog die, welche sich in engen und verborgenen
Gassen, um dem Tode zu entkommen, verborgen hatten, wie das
Vieh hervor und stieß sie nieder. Andere taten sich in Scharen
zusammen und gingen in die Häuser, wo sie die Familienväter
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mit Weibern und Kindern und dem ganzen Gesinde herausrissen
und entweder mit den Schwertern durchbohrten oder von den
Dächern hinabstürzten, daß sie sich den Hals brachen.

Soalng es Menschen gibt, die an höhere Wesen glauben, wird es
auch religiös motivierten Terror geben.

PS National Geographic hat zum Beispiel die Toten auf dem
Gemälde,  das  auch  die  Opfer  des  Massakers  zeigt,  das  die
christlichen  Kreuzfahrer  Terrorgruppen  in  Jerusalen
anrichteten,  wegretouchiertgelassen.
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